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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Bayreuth/Kulmbach (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-Ost)

SV Neunkirchen am Main II : TSV 1909 Obernsees II 
Donnerstag, 07.04.2022, 20:00 Uhr

SV Neunkirchen am Main II und TSV 1909 Obernsees II 
schenkten sich nichts

Dank einem gut aufgelegten unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
der TSV 1909 Obernsees II das 9. Spiel in der Saison der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Bayreuth
/Kulmbach (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) beim SV Neunkirchen am Main II mit 8:8
ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein kampfbetontes und intensives
Spiel. Herauszustellen ist, dass das Remis trotz des Einsatzes von 2 Ersatzspielern seitens der
Gastmannschaft erzielt werden konnte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Laufer / Weiß gelang es, Zitzmann / Gillich im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein souveräner
Sieg. Schuberth / Schuberth wehrten eine 1:0 Satzführung von Bannert / Hofmann ab und fuhren
den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Horinka / Kroder hatten gegen Nützel / Görl beim 4:11,
7:11, 9:11 kaum eine Chance. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Der Start in die Partie hätte für Markus Laufer besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Otto Hofmann noch in vier Sätzen und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Unglücklich war Axel Schuberth
anschließend in der Partie gegen Uwe Bannert, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Dann ging es beim Stand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Daniel Weiß kam mit der Spielweise von Oswin
Nützel am Tisch wiederum gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Daniel Zitzmann war für Jaro Horinka letztlich wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Das folgende Einzel zwischen Volker Schuberth und Helmut Gillich
endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Ohne Satzgewinn für Karlheinz
Kroder verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Frank Görl. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SV Neunkirchen am Main II und TSV 1909 Obernsees II. Recht kurzen Prozess
machte Markus Laufer beim 11:6, 11:6, 11:3 mit Uwe Bannert. Passende spielerische Mittel hatte
Axel Schuberth letztlich parat, um Otto Hofmann zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match
gegen Daniel Zitzmann zunächst nicht gut aus, so gewann Daniel Weiß im Anschluss die weiteren
drei Sätze und damit die gesamte Partie. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Einen Punkt
für das Team vor Augen gab Jaro Horinka bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Oswin
Nützel noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Volker Schuberth und Frank Görl, bevor das 2:3 feststand. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte anschließend Karlheinz Kroder beim 2:3 gegen Helmut Gillich leisten. Am Ende verlor er
jedoch knapp. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Zwischenzeitlich mussten Laufer / Weiß zwar
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einen Satz abgeben, fuhren wenig später ihr Spiel gegen Bannert / Hofmann aber dennoch sicher
mit 3:1 ein. Somit trennte man sich unentschieden.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SV Neunkirchen am Main II die Vorrunde
mit einem Punkteverhältnis von 10:8 bei 4 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV 1909 Obernsees II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 7:11. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 SV Neunkirchen am Main II

Doppel: Laufer / Weiß 2:0, Schuberth / Schuberth 1:0, Horinka / Kroder 0:1 
Einzel: M. Laufer 2:0, A. Schuberth 1:1, D. Weiß 2:0, J. Horinka 0:2, V. Schuberth 0:2, K. Kroder 0:2 

 TSV 1909 Obernsees II
Doppel: Bannert / Hofmann 0:2, Zitzmann / Gillich 0:1, Nützel / Görl 1:0 
Einzel: U. Bannert 1:1, O. Hofmann 0:2, D. Zitzmann 1:1, O. Nützel 1:1, F. Görl 2:0, H. Gillich 2:0


